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Wer wir sind

Das Team besteht aus erfah-
renen Kolleg_innen, die in der 
Regel über Zusatzqualifi kationen 
verfügen oder therapeutisch aus-
gebildet sind.
Somit ist Expertise im Bereich 
der kindlichen Entwicklung, der 
Jugendhilfe, psychischer Störun-
gen verfügbar, sowie ein breites 
Methodenspektrum zur Beratung 
und Behandlung abrufbar. 

Wir arbeiten im Tandem, das 
heißt, Sie haben als Familie zwei 
feste Ansprechpartner_innen. 
Durch die interdisziplinäre Zu-
sammensetzung und verschie-
dene Erfahrungen kann auf die 
besonderen Bedarfslagen der 
Familie umfassend eingegangen 
werden. 

steps@prop-ev.de
www.prop-ev.de
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089 5459730

Bei Rückfragen können Sie uns gerne kontaktieren.

steps@prop-ev.de
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Unsere Zielgruppe 

Ausgestaltung der Hilfe 

Weg zur Hilfe 

Unser Angebot 

Bei STEPs unterstützen wir Familien mit Kindern und Jugend-
lichen von 3 bis 18 Jahren. Als spezifische Erziehungshilfe be-
gleiten wir sie in herausfordernden Situationen, wie z. B. nach 
Trennung und Scheidung, bei psychischen Erkrankungen ein-
zelner Familienmitglieder, oder schwierigen Entwicklungen - 
 z.B. wenn Kinder nicht mehr in die Schule gehen, aus Ein-
richtungen ausgeschlossen werden oder ihren Entwicklungs-
aufgaben nicht gerecht werden können.

In der Regel finden wöchentliche Treffen mit den Familienmitglie-
dern statt. Dabei hängt es vom Bedarf, der Problematik und der 
Familienkonstellation ab, wie die Treffen ausgestaltet sind und 
wer daran teilnimmt. So können beispielsweise Einzelgespräche 
und spielerische Aktivitäten mit den Kindern, Elterngespräche 
und Biografiearbeit abwechselnd mit Familiengesprächen und 
Arbeit an familiären Kommunikationsmustern eingesetzt werden.
Wenn Kinder oder Eltern therapeutische Hilfen oder zusätzliche 
Unterstützung benötigen, motivieren wir an dieser Stelle, fördern 
Vernetzung und Zusammenarbeit.

Wenn eine Familie bei der zuständigen BSA im Jugendamt 
Unterstützung beantragt, kann ein Hilfeplanverfahren in Gang 
gesetzt werden und die Einleitung einer Erziehungshilfe wie 
STEPs erfolgen. Die Kosten übernimmt das Jugendamt.  
Angelegt ist die Hilfe auf ein Jahr.

Mit STEPs agieren wir bedarfs-
orientiert und auch nachgehend 
direkt im zuhause und dem 
sozialen Umfeld der Familie. Wir 
stärken Ressourcen und fördern 
ein konstruktives Umgehen mit 
Veränderung und Krisen. Dies 
erfordert einen allparteilichen 
und reflektierenden Ansatz, mit 
dem Ziel, problematische Muster 
abzuschwächen und Lösungen 
zu fördern. 
Zur Analyse der aktuellen Fami-
liendynamik und dem Erkennen 
von Störungen in der Interaktion 

und Kommunikation setzen wir 
verschiedene, auch bildliche 
oder spielerische Verfahren ein, 
um die Muster vor Augen zu füh-
ren und Eigenaktivität und posi-
tive Beziehungen zu bestärken. 
Unsere Haltung geht dabei vom 
Lösungswillen der Familienmit-
glieder und deren Fähigkeiten 
aus, ohne zu stigmatisieren.  
Aufklärung oder Psychoeduka-
tion sehen wir als weitere Metho-
den an, um Erkenntnisse oder 
Veränderungen anzustoßen.

Systemisch-orientierte Erziehungs-
hilfen im Familiensystem
Als besonderes Merkmal für 
unser neues Modellprojekt 
STEPs sehen wir die 
interdisziplinäre Ausgestaltung 
der Hilfe, die wir mit einem 
ganzheitlichen, systemischen 
oder familientherapeutisch-
orientierten Ansatz kombinieren. 
Jede Familie wird daher von 
Sozialpädagog_innen und 
Psycholog_innen in Co-Arbeit 
begleitet. Auf dieser Grundlage 
können wir Familien mit 
komplexen, vielschichtigen 
Problemlagen adäquat 
unterstützen, ohne eine typische 
Komm-Struktur einzufordern.

Durch die nachgehende und 
aufsuchende Arbeitsweise kann 
den Familien über Aufklärung, 
Beratung und Begleitung in 
ihrem Umfeld ein neuer Fokus 
vermittelt, Entlastung ermöglicht 
und damit der Mut zur weiteren 
Etablierung förderlicher 
Handlungsschritte eröffnet 
werden. 
Dabei ist es unsere Haltung, 
die Funktion von Problemen 
zu verstehen, und durch einen 
ressourcenorientierten Blick den 
Weg für neue Entwicklungen und 
Selbstwirksamkeit zu öffnen. 

Systemisch ausgerichtetes, lösungs-orientiertes Hilfsangebot

Multiprofessioneller Ansatz mit erfahrenen Fachkräften

Co-Arbeit im Tandem aus Sozialpädag_innen und
Psycholog_innen

Niedrigschwellige, nachgehende, aufsuchende Arbeitsweise

Zielgruppe sind Familien mit komplexen Problemlagen

Besondere Merkmale von STEPs


